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2. Da Meßna tuat läutn, da Jaga tuat jågn,
    wånn d'Buam recht valiabt san, toans ållahånd frågn.
    Jodldi ...

3. Mei Herz muaß an Fehla håbm, des woaß i gwiß,
    wånn i zu mein Buam kimm, gibts ma ållwei an Riß.
    Jodldi ...

4. Koan Starl, koa Bamkatzl möcht i net sei,
    då müaßt i den gånzn Tåg beim Loch aus und ei.
    Jodldi ...

5. Und i und mei Voda toan uns ållwei z'kriagn,
    wegn Furtgeh, wegn Hoamgeh, wegn Haustür Zuaspirrn.
    Jodldi ...
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155. Im Winta, då gfrierts mi
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